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Das Märchen 
von Theo und Mia
Bereits seit 10 Jahren liefert die Energie-Wende-Garching GmbH & Co KG 
GRÜNE FERNWÄRME für die Stadt Garching. In dieser Zeit sind die Preise 
für fossile Energie stark gesunken. Gleichzeitig ist aber das Bewusstsein 
für die Auswirkung der Verbrennung fossiler Energie in der Gesellschaft, 
Wirtschaft und Politik stark gestiegen. Inzwischen sind erste Gegenmaß-
nahmen eingeführt worden. Die Richtung stimmt. Doch die Entschlos-
senheit muss noch stärker wachsen.

Trotz einzelner Widerstände sind unsere Ziele klar. Wir wollen etwas be-
wegen, die Umwelt schützen und die Zukunft der kommenden Genera-
tionen positiv beeinflussen. Anlässlich unseres zehnjährigen Jubiläums 
möchten wir Ihnen die sonst so harten Fakten einmal anders vorstellen. 
Fast wie im Märchen. Gut gegen Böse. Für das Happy-End arbeiten wir 
jeden Tag aufs Neue. Unsere beiden Helden Mia und Theo führen Sie 
durch das Thema und zeigen Ihnen, was wir gemeinsam unternehmen 
und erreichen können. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.
Ihr Team der EWG

Es gibt noch kritische Stimmen ungeachtet unserer Vorteile:

•	 Unsere Technik funktioniert seit 10 Jahren tadellos. 

•	 In 10 Jahren haben wir über 50.000 Tonnen CO2 eingespart. 

•	 Die Hälfte aller zukünftigen Gewinne bleiben in der Stadt Garching. 

•	 Die Garchinger BürgerInnen sparen durch uns langfristig gegenüber 
fossilen Lösungen.

Hallo, mein Name ist Mia. Gemeinsam mit 
meinen Eltern verfolge ich gespannt die 

Bemühungen von Umweltaktivisten. Auch ich 
möchte meinen Beitrag leisten und unseren 
Planeten erhalten. Denn wer einmal bewusst 
die Augen öffnet, erkennt, dass wir nicht so 

weitermachen können. Jetzt müssen wir was 
ändern. JETZT!

Hallo, ich bin Theo! In der Schule habe ich vom 
Klimawandel gehört und finde, wir müssen 

etwas ändern, weil ich mir Sorgen um meine 
Zukunft und die unseres Planeten mache. Alle 
zusammen und sofort. Kommt mit auf meine 
Reise durch die spannende Welt der Energie-

Wende-Garching.
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Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt morgen aussieht.
(Eschenbach)

Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, sondern auch für das, was wir nicht tun.
(Molière)

GRÜNE WÄRME FÜR EIN SAUBERES GARCHING  |  32  |  ENERGIE-WENDE-GARCHING



Das Problem mit dem 
Kohlenstoffdioxid und 
der Temperaturentwicklung
Der Klimawandel steht für den Anstieg der Durch-
schnittstemperatur der erdnahen Atmosphäre und 
der Meere seit Beginn der Industrialisierung.

Die Ursache für die globale Erwärmung ist die An-
reicherung der Erdatmosphäre mit Treibhausgasen, 
die vor allem durch die Verbrennung fossiler Energie 
freigesetzt werden. Das bedeutendste Treibhausgas 
ist Kohlenstoffdioxid (CO2).

Wir Menschen sorgen dafür, dass jedes Jahr über 
35 Milliarden Tonnen Kohlenstoffdioxid in die Atmo-
sphäre gelangen – Tendenz immer noch steigend. 
Ein Teil davon verbleibt in der Atmosphäre. Dadurch 
entsteht der Treibhauseffekt, der die Erde immer wei-
ter aufheizt. 

Falls wir nichts ändern, schätzen Experten den An-
stieg der Temperatur in den kommenden 100 Jahren 
auf 4 bis 6 Grad. Dies hätte extreme Veränderungen 
für die Menschheit zur Folge.

Theo und Mia werden nachdenklich: 
4 bis 6 Grad! Was bedeutet das für uns 

und unsere Zukunft?
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Der kritische Kipppunkt: Eis schmilzt nur einmal
Der Klimawandel könnte zu verheerenden Folgen führen. Dazu zählen je nach Erdregion Meereis- und Gletscher-
schmelze, ein damit einhergehender Meeresspiegelanstieg, das Auftauen von Permafrostböden mit Freisetzung 
von Methanhydrat, wachsende Dürrezonen und zunehmende Wetterextreme mit entsprechenden Rückwirkungen 
auf die Lebens- und Überlebenssituation von Menschen und Tieren. Das hat zunehmendes Artensterben zur Folge.
 
Das Ausmaß der Folgen ist abhängig von der Höhe und Dauer der Erwärmung. Einige Folgen können zudem ir-
reversibel sein, das bedeutet der Kipppunkt ist erreicht. Dies würde die globale Erwärmung beschleunigen und 
könnte nie wieder geändert werden. Ein Beispiel ist etwa die Freisetzung des Treibhausgases Methan aus den 
aufgetauten Permafrostböden oder z. B. das Schmelzen von Eis.

Nord- und Südpol leiden unter dem Klimawandel am stärksten: Das „ewige Eis“ schmilzt. In der Antarktis 
schrumpft es heutzutage circa sechs Mal so schnell wie noch in den 1980er-Jahren. Auch in der Arktis wird es 
immer wärmer. Dramatisch sind die Folgen für die Natur. Die Eisfläche spielt selbst eine wichtige Rolle bei der 
Erderwärmung: Die helle Fläche reflektiert Sonnenlicht und damit Wärme, während dunklere, eisfreie Flächen sich 
schneller aufheizen und zur Klimaerwärmung zusätzlich beitragen.

Selbst wenn sich die Erderwärmung sofort stoppen ließe, würde sich das Grönlandeis nicht erholen, sondern ei-
nige Jahrtausende lang weiter abschmelzen. Der Meeresspiegel läge bei einem vollständigen Verschwinden des 
Eisschilds etwa sieben Meter höher als heute. Dies könnte auch Systeme wie den Golfstrom ändern und somit zu 
enormen Veränderungen nicht nur auf der Welt, sondern auch direkt in Deutschland führen.
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Theo und Mia fragen sich: 
Was bedeutet irreversibel? Was bedeutet eine 
Änderung des Golfstroms für uns hier in Garching?
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Was müssen wir ändern?
Die CO2-Ziele
Es ist unumstritten, dass die Folgen der globalen Erwärmung für 
Mensch und Umwelt aufgehalten werden müssen. Die nationale 
und internationale Klimapolitik zielt daher darauf ab, Maßnahmen 
zur Vermeidung von weiteren Treibhausgasemissionen zu ergrei-
fen. Im Jahr 2019 beschloss die Bundesregierung ein Maßnah-
menpaket, das u. a. die Einführung einer CO2-Steuer und Förde-
rungen für den Austausch von fossilen Heizungen beinhaltet. 

Im Jahr 2017 produzierte ein Einwohner Deutschlands durch-
schnittlich 8,7 Tonnen Kohlenstoffdioxid. Um das 2-Grad-Ziel 
des Weltklima-Abkommens von Paris zu erreichen, sollte der 
Pro-Kopf-Jahresverbrauch nicht mehr als 2,3 Tonnen betragen. 
Klimaforscher fordern sogar: Wir brauchen nicht weniger 
Emissionen, wir brauchen null Emissionen!

Theo und Mia staunen: 
Das ist ja weniger als die Hälfte. 
Wie soll das gehen? 
Wie müssen wir dann leben?
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Sind die CO2-Ziele ausreichend?
Im Pariser Abkommen ist ein Emissionsbudget für Deutschland 
vereinbart worden. Allerdings sind die sehr ehrgeizig wirkenden 
Klimaziele der Bundesregierung deutlicher höher, wie wir in der 
Grafik sehen können. 

Gemäß dem Umweltrat müsste die Bundesregierung jährlich 
40 Millionen Tonnen CO2 einsparen. Das ist eine fünfmal so 
schnelle Minderung wie in den vergangenen dreißig Jahren. 

Deutschland alleine kann das Klima nicht stabilisieren, um uns so 
vor zunehmenden Überflutungen unserer Städte, tödlichen Hitze-
wellen, verheerenden Dürren, dem Austrocknen und Abbrennen 
unserer Wälder und der Erosion unserer Küsten zu bewahren. 

Einige Länder sind beim Klimaschutz bereits weiter. Auch wir 
müssen uns stärker an das Klimaschutzabkommen halten und 
unser Handeln überdenken. 1990 2000 2010 2020 2030 2040 2050
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© Prof. Stefan Rahmstorf, Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung

Theo und Mia wundern sich: 
Wissen das unsere Eltern ?

Aktuelle Klimaziele 
der Bundesregierung

notwendige Reduktion 
für das +2 Grad-Ziel

GRÜNE WÄRME FÜR EIN SAUBERES GARCHING  |  76  |  ENERGIE-WENDE-GARCHING



Was kann man 
am leichtesten ändern?
Mehr als ein Drittel aller CO2-Emissionen privater Haushalte 
werden im Wohnsektor verursacht. Ein Großteil davon fällt 
auf die Heizsysteme. Da es in diesem Bereich einen beson-
ders guten Hebel gibt, hat die Bundesregierung hier einige 
Maßnahmen initiiert.

Theo und Mia fragen sich: 
Aber wir brauchen doch eine Heizung, vor allem 

im kalten Winter. Was sollen wir da bloß tun?
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Die nationalen Klimaziele 
im Bereich Wärme 
Obwohl die Probleme schon lange bekannt sind, wurden in den vergange-
nen zehn Jahren Menschen, die CO2 sparen, monetär nicht entsprechend 
belohnt. Seit Anfang 2021 ändert sich dies. Der wichtigste Teil des Klima-
schutzprogramms 2030 ist die Einführung der CO2-Steuer für den Gebäu-
desektor, die auf fossile Heiz- und Kraftstoffe erhoben und bis 2025 einen 
Betrag von € 55 pro Tonne aufrufen wird. 

Zudem soll ab 2026 der Einbau von Ölheizungen nicht mehr erlaubt 
sein, wenn eine klimafreundlichere Wärmeerzeugung möglich ist. Da die  
GRÜNE FERNWÄRME der Energie-Wende-Garching zu den erneuerbaren 
Energien zählt, können Sie mit einem Fernwärme-Anschluss der Energie-
Wende-Garching schon heute etwas für die Umwelt tun und gleichzeitig 
Ihren Geldbeutel entlasten.

Wie? Nationale CO2-Steuer

So viel kostet eine Tonne
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Theo und Mia fragen sich: 
War der Preis nicht am Anfang bei 10 Euro? 

Sagen nicht die Experten, dass er immer noch 
zu niedrig ist? 
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Globale und nationale Klima-Meilensteine

1997

 Weltklimakonferenz Kyoto: 
erstmalig Verpflichtung 

zur Reduzierung von 
Treibhausgasen

2005

Einführung des 
europäischen 

Emissionshandels

2015

Weltklimakonferenz Paris: 
Verpflichtung zum  

+2 Grad-Ziel

2018

Beginn der Bewegung
Fridays for Future

2020

Ende des wärmsten 
bisher aufgezeichneten 

Jahrzehnts

2021

Einführung der 
nationalen CO2-Steuer

Förderung des Einbaus von 
erneuerbaren Heizungen 

bis zu 50%
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DAS HABEN WIR BEREITS GESCHAFFT: 

•	 50.000 Tonnen des klimaschädlichen CO2 konnten mit Hilfe der EWG-Kunden  
bereits eingespart werden! 

•	 50.000 Tonnen CO2 nehmen 50.000 Buchen in 80 Jahren auf.*

•	 Mit 50.000 Tonnen CO2 konnten 16.000.000 Liter Heizöl eingespart werden.

•	 Mit 50.000 Tonnen CO2 konnten rund 5.500 Erdumrundungen mit einem  
Mittelklasse-Benziner eingespart werden.**

* Es dauert 80 Jahre, bis eine Buche 1 Tonne CO2 speichert. / ** Quelle: https://klimaktiv.co2-rechner.de

Die Lösung: GRÜNE FERNWÄRME der EWG 
Die EWG, Ihr Anbieter für GRÜNE FERNWÄRME in Garching, bietet der stetig wachsenden Zahl von 
BürgerInnen sowie den Unternehmen und Instituten in der Universitätsstadt bereits seit über 10 Jahren 
die Möglichkeit, mit der Nutzung umweltfreundlicher Wärme einen wertvollen Beitrag zum Umwelt-
schutz vor Ort zu leisten und damit Verantwortung für die nachfolgende Generation zu übernehmen. 
Die umweltschonende und komfortable Lösung liegt in Garching direkt vor der Haustür. 

Danke an unsere Kunden 
für 50.000 Tonnen
CO2-Einsparung!

Mia und Theo 
freuen sich! 

Tolle Lösung, 
um komfortabel 
zu heizen und 
CO2 zu sparen!

Die wichtigsten EWG-Meilensteine

2007

Gründung der EWG

2009

Erfolgreiche Bohrungen

2011

Einweihungsfeier der 
Heizzentrale

Die ersten Kunden werden 
mit Grüner Fernwärme 

beliefert.

2014

Inbetriebnahme BHKW 
zur Optimierung der 

Stromkosten 
für die Förderpumpe

2020

Vertragsabschluss zur 
zukünftigen, innovativen 

Versorgung von 2.700 
Garchinger Bürgern 

(Kommunikationszone)

2021

Jubiläum 
10 Jahre EWG-Fernwärme

EWG
10 Jahre
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So funktioniert das Prinzip Geothermie
In der Mitte des Erdkerns herrscht nach neuesten Erkenntnissen eine Temperatur von rund 6.000 Grad Celsius. Un-
aufhaltsam wird diese enorme Wärme nach außen abgegeben und erhitzt dabei in den verschiedenen Schichten des 
Erdballes die Wasservorkommen im Erdmantel. Die Erschließung von Erdwärme findet in Oberbayern attraktive geo-
logische Gegebenheiten. Das bayerische Molassebecken im Bereich zwischen der Donau und dem Alpenvorland ist 
ideal für Erdwärme aus der Tiefe. Wie bei einem Schwamm wird heißes Wasser gespeichert, an die Oberfläche geför-
dert und zur Energiegewinnung genutzt.

Aus geologischer Sicht spricht man in Garching von einer geothermischen Dublette. Dies bedeutet, dass an zwei 
verschiedenen Orten je eine Bohrung bis zur thermalwasserführenden Gesteinsschicht im Untergrund „abgeteuft“ 
wurde. Mittels einer Tauchkreiselpumpe wird heißes Thermalwasser aus der Förderbohrung zutage gefördert 
und über erdverlegte, isolierte Rohrleitungen in die Heizzentrale gepumpt. Mit der Versenkbohrung wird das 
abgekühlte Wasser wieder der Schicht zugeführt, aus der es entnommen wurde. Durch diese rein energetische 
Nutzung des Thermalwassers bleibt die Massenbilanz im Untergrund erhalten, seismologische Ereignisse in der 
Erde werden ausgeschlossen.
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Heizzentrale 
Die Heizzentrale „Am Wiesäckerbach“ ist das Herzstück unserer Technik. Dort tref-
fen das heiße Thermalwasser aus den Bohrungen und das kühlere Fernwärmewas-
ser aus dem Netz zusammen. Die Wärmeübertragung findet mittels drei großen Ti-
tan-Plattenwärmetauschern statt, wodurch das Thermalwasser abgekühlt und das 
Fernwärmewasser aufgeheizt wird. Netzpumpen wälzen das Fernwärmewasser im 
gesamten Netz um und fördern es zu unseren Kunden.

Unseren Strom erzeugen wir über ein kleines Blockheizkraftwerk. Dieses hat einen 
Wirkungsgrad von ca. 90 Prozent, da die Abwärme für das Netz genutzt wird. Die 
Versorgungs- und Ausfallsicherheit für die Heizzentrale hat oberste Priorität. Daher 
gibt es zwei voneinander unabhängige Stromnetzeinspeisungen, ein Notstromag-
gregat und eine Batterieanlage zur Absicherung aller Computer und Steuergeräte. 
Die Heizkessel werden mit Erdgas (notfalls mit Heizöl) betrieben, wodurch eine Re-
dundanz gegeben ist.

Fernwärmenetz
Um das in der Heizzentrale aufgewärmte Fernwärmewasser zu den Kunden zu 
bringen, wurden im Stadtgebiet Garching, am Hochschul- und Forschungscampus 
sowie im Gewerbegebiet Hochbrück, Kunststoffmantelrohrleitungen in öffentlichen 
Straßen und Wegen verlegt. Kern dieses speziellen Rohrleitungssystems ist ein 
Stahlrohr, das vollständig mit einer wärmedämmenden Isolierschicht umgeben ist. 
So wird eine Wärmeabgabe an das Erdreich auf ein Minimum begrenzt. Ein so neues 
hochmodernes Netz ist eine Besonderheit und schafft über Jahrzehnte eine wert-
volle Infrastruktur. Von Anfang an ist durch ein DFÜ-Netz (Datenfernübertragung) 
die Grundlage zur sicheren Digitalisierung vorausschauend geschaffen worden.

Übergabestation
Die Übertragung der Wärme des Fernwärmewassers bei unseren Kunden erfolgt über 
eine Fernwärmeübergabestation, die von der EWG gestellt, eingebaut und betrieben 
wird und den zuvor benötigten fossil befeuerten Heizkessel ersetzt. Das Prinzip funk-
tioniert auf dieselbe Weise wie bei den Wärmetauschern der Heizzentrale.
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Heizzentrale 
Die Heizzentrale „Am Wiesäckerbach“ ist das Herzstück unserer Technik. Dort tref-
fen das heiße Thermalwasser aus den Bohrungen und das kühlere Fernwärmewas-
ser aus dem Netz zusammen. Die Wärmeübertragung findet mittels drei großen Ti-
tan-Plattenwärmetauschern statt, wodurch das Thermalwasser abgekühlt und das 
Fernwärmewasser aufgeheizt wird. Netzpumpen wälzen das Fernwärmewasser im 
gesamten Netz um und fördern es zu unseren Kunden.

Unseren Strom erzeugen wir über ein kleines Blockheizkraftwerk. Dieses hat einen 
Wirkungsgrad von ca. 90 Prozent, da die Abwärme für das Netz genutzt wird. Die 
Versorgungs- und Ausfallsicherheit für die Heizzentrale hat oberste Priorität. Daher 
gibt es zwei voneinander unabhängige Stromnetzeinspeisungen, ein Notstromag-
gregat und eine Batterieanlage zur Absicherung aller Computer und Steuergeräte. 
Die Heizkessel werden mit Erdgas (notfalls mit Heizöl) betrieben, wodurch eine Re-
dundanz gegeben ist.

Fernwärmenetz
Um das in der Heizzentrale aufgewärmte Fernwärmewasser zu den Kunden zu 
bringen, wurden im Stadtgebiet Garching, am Hochschul- und Forschungscampus 
sowie im Gewerbegebiet Hochbrück, Kunststoffmantelrohrleitungen in öffentlichen 
Straßen und Wegen verlegt. Kern dieses speziellen Rohrleitungssystems ist ein 
Stahlrohr, das vollständig mit einer wärmedämmenden Isolierschicht umgeben ist. 
So wird eine Wärmeabgabe an das Erdreich auf ein Minimum begrenzt. Ein so neues 
hochmodernes Netz ist eine Besonderheit und schafft über Jahrzehnte eine wert-
volle Infrastruktur. Von Anfang an ist durch ein DFÜ-Netz (Datenfernübertragung) 
die Grundlage zur sicheren Digitalisierung vorausschauend geschaffen worden.

Übergabestation
Die Übertragung der Wärme des Fernwärmewassers bei unseren Kunden erfolgt über 
eine Fernwärmeübergabestation, die von der EWG gestellt, eingebaut und betrieben 
wird und den zuvor benötigten fossil befeuerten Heizkessel ersetzt. Das Prinzip funk-
tioniert auf dieselbe Weise wie bei den Wärmetauschern der Heizzentrale.
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So profitieren Mia, Theo und auch Sie von der EWG 
Die EWG, Ihr Anbieter für GRÜNE FERNWÄRME in Garching, bietet der stetig wachsenden Zahl von BürgerInnen, Unternehmen und Instituten in der Universitätsstadt bereits seit über 10 Jahren die 
Möglichkeit, mit der Nutzung umweltfreundlicher Energie einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz vor Ort zu leisten und damit Verantwortung für die nachfolgende Generation zu übernehmen. 
Die umweltschonende und komfortable Lösung liegt in Garching direkt vor der Haustür. 

Sichern Sie sich einen fairen und transparenten Preis.
Sie zahlen bei uns für Wärme und sparen sich die Verluste (bis zu 25 %) bei der Umwandlung der Energie 
in Wärme. Berechnet wird unser Arbeitspreis quartalsweise über Indizes des Statistischen Bundesamts.
Dank der Preisgleitformel garantieren wir unseren Kunden stets einen sicheren, fairen und transparenten Preis.

Einmalige Investition
Für den Anschluss an unser Netz zahlen Sie einmalig Investitionskosten. Sie sparen Platz, die Kosten 
für Ihre Heizungsanlage (incl. der Nebenkosten wie Kaminkehrer, Wartung etc.) sowie die Rücklagen für 
den kommenden Ersatz der Heizungsanlage.

Sparen Sie CO2 Steuer: Schonen Sie Umwelt und Geldbeutel.
Seit 2021 zahlen Sie für fossile Energie CO2-Steuer. Der Preis steigt stetig. Er wird so lange erhöht, bis 
-34 % CO2 im Gebäudesektor bis 2030 reduziert ist.

Maximale Versorgungssicherheit
Die Fernwärme der EWG bietet höchste Versorgungssicherheit. Die Wärme wird direkt in Garching ge-
wonnen, es entfällt die Abhängigkeit von knapper werdenden fossilen Energieträgern wie Öl oder Gas aus 
politisch instabilen Lieferländern. Zudem ist die gesamte Technik der EWG mit hohen Sicherheitsstan-
dards und Redundanzen mehrfach abgesichert.

JETZT 
Angebot anfordern 

unter 
Tel.: 089 1891779-0
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CO2-Einsparung: Komfortabler lässt sich CO2 nicht einsparen.
Ein fossil beheiztes Einfamilienhaus spart bei einer Versorgung durch die EWG bis zu 100 Tonnen CO2 
in 25 Jahren ein und leistet damit einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz vor Ort.

Nutzen Sie die aktuellen Förderungen.
Die Umstellung auf saubere Tiefengeothermie wird umfassend gefördert. Wir kümmern uns zusam-
men mit Ihnen um die passende Förderung für Ihre individuelle Situation.

Niedriger Primärenergiefaktor: Steigern Sie den Wert Ihrer Liegenschaft.
Durch den niedrigen Primärenergiefaktor sparen Sie sich bei einem Neubau hohe Baukosten 
(z. B. EnEV 2014). Diese Einsparung steigert den Wert Ihrer Liegenschaft.

Vollkasko-Service: Mit uns kostenlos sicher und sorglos.
Mit unserem kostenlosen Vollkasko-Service bieten wir Ihnen ein Rundum-Sorglos-Paket und komfortable 
Sicherheit. Die Fernwärme-Übergabestation wird von der EWG gestellt, eingebaut und betrieben.

24h Entstörungsdienst: Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Komfortabler geht es nicht: Wir sind an 365 Tagen rund um die Uhr für Sie da, wenn es mal zu einer 
Störung kommen sollte. Die Telefonnummer lautet 0700 5208-4166.

Unsere Referenzkunden
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Das sagen unsere Kunden
Zufriedene Kunden sind uns ein wichtiges Anliegen. Warum genau sie sich für uns entschieden 
haben und wie die Zusammenarbeit aussieht, haben uns zwei davon erzählt:

„Bei uns war das Auswechseln der Heizung fällig. 
Wir haben uns für die EWG entschieden, weil wir 

dadurch Kosten und CO2 sparen konnten.“ 

Familie Werner

Fernwärme-Übergabestation
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„Ich würde die EWG weiterempfehlen, weil ich von dem Konzept 
der nachhaltigen Energieerzeugung überzeugt bin und weil ich sehr 

zufrieden bin mit dem Kundenservice und der Betreuung, die wir dort 
erfahren. Wir sind seit Jahren zufriedener Kunde und immer, wenn 
auch Kleinigkeiten waren, haben wir sofort einen Ansprechpartner 

gehabt und unsere Probleme wurden zeitnah und kompetent gelöst.“ 

Julia Neumann
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Die EWG und die UN-Nachhaltigkeitsziele
Mit der Agenda 2030 hat sich die Weltgemeinschaft unter dem Dach der Vereinten Nationen 
zu 17 globalen Zielen für eine bessere Zukunft verpflichtet. Um weltweit ein menschenwür-
diges Leben zu ermöglichen und gleichzeitig die natürlichen Lebensgrundlagen dauerhaft zu 
bewahren. Auch wir bei der EWG unterstützen und verfolgen dieses Bestreben:

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger 
und moderner Energie für alle sichern.

Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig 
und nachhaltig gestalten. 

Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels 
und seiner Auswirkungen ergreifen.

Kooperationen mit den lokalen Bürgern, Industrien und Forschungs-
instituten, um gemeinsam Garching sauberer zu machen.
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• BERATUNG 
• PLANUNG 
• AUSFÜHRUNG

AN DER LEHMGRUBE 10  
67574 OSTHOFEN
06242 50 100

WWW.MB-BRASSEN.COM
www.hydroisotop.de

Beratung, Analytik und Interpretation in Isotopie & 
Chemie in Umwelt und Hydrologie
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Besuchen Sie uns im Internet: www.baugenos.de

Hirschplanallee 1

85764 Oberschleißheim

Tel. +49 (0)89 3158950

info@baugenos.de70Jahre
Baugenossenschaft Ober- und

Unterschleißheim eG
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Seit mehr als 25 Jahren bieten wir pass-
genaue Softwarelösungen für die Abrech-
nung unterschiedlichster Medien. Profitie-
ren auch Sie von unserer Kompetenz und 
Erfahrung im Energiemarkt! 

EIN STARKER PARTNER FÜR 
ENERGIE- UND WASSERWIRTSCHAFT

Somentec Software GmbH 
Heinrich-Hertz-Str. 24
63225 Langen

+49 6103 904 400    
somentec@somentec.de

INGENIEURBÜRO FÜR TIEFBAU

w w w . r e n n e r - c o n s u l t i n g . d e

ABWASSERBESEITIGUNG  |  WASSERBAU  |  STRASSENBAU  |  WASSERVERSORGUNG  |  FERNWÄRMEBAU  |  VERMESSUNG 

Wir suchen Sie (m/w/d)
Bauingenieur / Projektleiter / Bauzeichner
Werkstudent / Praktikant

RENNER Consulting GmbH ist mit seinen beiden Niederlassung, in Planegg bei München
und in Lenting Nähe Ingolstadt, für technische und wirtschaftliche
Lösungen in ganz Oberbayern, Ihr verlässlicher Partner. Mit hochmoderner Ausstattung
und fachlich qualifizierten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen sind wir seit
Jahrzehnten ein beständiges Team im Ingenieurbau für Tiefbau spezialisiert.

N I E D E R L A S S U N G E N
MÜNCHEN UND LENTING

089 – 86 49 34 – 0
info@renner-consulting.de

Jetzt bewerben
Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung

www.zollstock-48.de

Bäder & Energiesparheizungen
• Heizungs -/Sanitärtechnik
• staatl. geprüf. Energieberater (HWK)
• Badmodernisierung aus einer Hand
• Wartungsarbeiten und Reparatur

0179 - 50 47 379 •  markus.leibrandt@web.de
Auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit der EWG!
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Mayerbacherstraße 98a
85737 Ismaning

Telefon 089 9 61 44 40
info@herrmann-wagner.de

www.herrmann-wagner.de

seit 2006 Fachpartnerseit 2006 Fachpartner

WIR SIND IHR SPEZIALIST FÜR
KÄLTE- UND KLIMATECHNIK SOWIE 
LUFT-WASSER-WÄRMEPUMPEN GmbH

www.et-weiss.de

Josef Weiß Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Ringstraße 10 · 94551 Hunding

Telefon 09904.8110 68-0
info@et-weiss.de
www.et-weiss.de

JOSEF ß
ELEKTROTECHNIK

GmbH & Co. KG

„Geothermie – ein starker Grundbaustein für eine  
erfolgreiche und nachhaltige Energieversorgung.“

Zu unserem Leistungsspektrum gehört die Installation 
und Wartung von Geothermieförderanlagen. Durch 
unsere Kompetenz tragen wir dazu bei, dass Geother-
mieanlagen eine Erfolgsgeschichte werden. 

Wir verstehen uns als Partner für eine umweltfreund-
liche und zukunftsweisende Energieversorgung in Bay-
ern und im ganzen deutschsprachigen Raum. 
Dafür setzen wir unsere Kompetenz und Erfahrung ein.

Mehr unter www.et-weiss.de

 Josef Weiß Elektrotechnik GmbH & Co. KG – Ihr Partner für Installation und Wartung von Geothermieförderanlagen     



 • 78696 • www.jsdeutschland.de

Energie-Wende-Garching GmbH & Co. KG
Schleißheimer Straße 91
85748 Garching

Service: 089 1891779-0
Entstörung: 0700 5208-4166
info@ewg-garching.de

www.ewg-garching.de
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